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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
„Werdet wie die 
Kinder…“
Dieses Jesus-Wort 
aus dem Matthäus- 
Evangelium illust-
riert das Titelbild 
sehr berührend.
Dieses Mädchen, 
versunken im Gebet, 
ist fast zu beneiden. 
Sie scheint in inni-
gem Kontakt zu sein, sie zweifelt nicht 
daran, die richtigen Worte zu finden 
für ihr Anliegen. Sie traut sich, ihre 
Gedanken in ein Gespräch mit Gott 
einzubringen. Wir können von diesem 
kindlichen Vertrauen lernen.
Erwachsenen fällt es oft viel schwerer, 
den Kontakt zu Gott aufzunehmen, 
den Kontakt zu den Mitmenschen zu 
pflegen. 
In dieser Frühjahrsausgabe geht es  
u.a. um das „Worte finden“. Es geht 
um die Frage, was Ostern mit Schmet-
terlingen zu tun hat, aber auch um die 
Konfirmationen. Es geht um Religion 
in der JoKi-Kita. 
Und es geht auch wieder um das „Sich 
trauen“. Auf mutmachende Geschich-
ten aus der Leserschaft haben wir bis 
jetzt zwar vergeblich gewartet, aber 
das Angebot steht weiterhin!

Wir wünschen Ihnen ein mutiges und 
ermutigendes Frühjahr mit vielen 
Fest- und Feiertagen.
Das wünscht, im Namen der Redakti-
on Geistreich,
		  Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchenge-
meinde nicht angehören, verstehen 
wir den Gemeindebrief als nachbarli-
chen Gruß. Wer sich vorstellen kann, 
das Austeilen in einer Straße zu über-
nehmen, wende sich gerne ans Kir-
chenbüro: Tel. 871
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
„Wie soll ich Ihnen das nur sagen?“  

Es gibt Situationen im Leben, in de-
nen wir uns den Kopf darüber zerbre-
chen, wie wir anderen Menschen et-
was sagen können. Das, was beson-
ders schön ist, kommt einem schnell 
über die Lippen, aber das Schwe-
re, das, was sehr unangenehm ist, 
vielleicht besonders peinlich oder 
schmerzhaft, das kann schlaflose 
Nächte bereiten. Das kann die Nach-
richt über eine tödliche Krankheit 
sein, die man dem anderen nicht er-
sparen kann. Oder es wird Zeit zu sa-
gen, dass man sich neu verliebt hat 
und dass die Beziehung am Ende 
ist.  Die vermeintlich falschen Wor-
te können Menschen entzweien, Wut 
und Unverständnis auslösen, sie kön-
nen Gräben aufreißen. Das Finden 
der richtigen Worte fällt nicht immer 
leicht, manchmal ringt man regel-
recht um sie. Auch wenn es nicht um 
persönliche, sondern um ganz sach-
liche Themen geht, zum Beispiel die 
Auseinandersetzung um die richti-
gen politischen Entscheidungen, die 
unser Land voranbringen sollen. Da 
scheint es gefühlt so häufig  nur noch 
Schwarz und Weiß zu geben. Der 
Streit um die Sache gehört zu unse-
rem menschlichen Dasein. Überzeugt 
von einer Sache wird versucht, sie 
durchzusetzen, manchmal auch kos-
te es, was es wolle. Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Der Arti-
kel 1 in unserem Grundgesetz setzt 
eine Grenze in alle Auseinanderset-
zungen. Er ist nicht einfach vom Him-

mel gefallen, sondern hart errungen 
worden. Und er ist zutiefst christlich 
geprägt. Denn zu Beginn in der Bi-
bel, in der sogenannten Schöpfungs-
geschichte, wird deutlich gemacht, 
dass die Menschen als Geschöpfe 
gleichberechtigt nebeneinander vor 
Gott stehen. Jeder und jede hat eine 
Würde erhalten, sind gewollt und ge-
liebt. Deswegen ist es besonders in 
dieser Zeit der großen politischen 
Auseinandersetzungen wichtig, mit-
einander im Gespräch zu bleiben, si-
cherlich auch für die eigene Überzeu-
gung einzutreten, dabei aber nicht zu 
vergessen, dass die Würde des Men-
schen unantastbar ist. So wünsche 
ich Ihnen, trauen Sie sich, auch Un-
angenehmes anzusprechen. Reden 
Sie viel miteinander, ringen Sie um 
die Sache. Lassen Sie uns dabei aber 
nicht vergessen:  Jede und jeder von 
uns hat eine Würde, unabhängig da-
von, was wir glauben, was wir fühlen, 
wie wir fühlen oder wie wir aussehen. 
Denn unser Leben ist uns geschenkt 
worden.

Ihr Pastor Benjamin Bathelt 
(unterrichtet zurzeit Konfirmanden)
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Nächster Fairer Handel auf dem 
Markt in Schwanewede
Immer am 3. Sonnabend im Monat fin-
den Sie von 8 – 12 Uhr auf dem Schwa-
neweder Grünmarkt den „Eine-Welt“-
Stand. Alle dort angebotenen Produk-
te sind aus nachgewiesen fairem Han-
del (Kaffee, Tee, Schokolade, Gewürze 
und mehr)
Termine: 21. März, 18. April und 
 16. Mai.

Sonntag der Mitarbeitenden am 
22. März in der St. Johannes Kirche 
An diesem Sonntag werden im Got-
tesdienst um 10 Uhr Mitarbeitende 
gewürdigt, die im Jahre 2025 eine  
Aufgabe übernommen oder nieder-
gelegt haben. Nach dem Gottes-
dienst wird es im Küsterhaus noch 
eine kleine Feier geben.

Friedhofsaktion auf dem Meyen-
burger Friedhof am 28. März
An diesem Sonnabendvormittag von 
9 bis 13 Uhr sind wieder motivier-
te Mitmenschen, die mit Harke und 
Astschere umgehen mögen, gefragt. 
Einfach vorbeikommen!

Meyenburger Kirchenkaffee ist am 
15. April um 15 Uhr zu Gast bei den 
Landfrauen im Dorphus. 
Vielen Dank für die Einladung!

Gottesdienste im Grünen
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
Gottesdienste unter freiem Himmel 
geben: Der erste findet an Christi 
Himmelfahrt, 14. Mai um 10.30 Uhr 
„Am Spreeken“ im Wäldchen neben 

dem Friedhof statt – und bei Regen-
wetter in der Friedhofskapelle ne-
benan.
Am Pfingstmontag, den 25. Mai be-
ginnt das Meyenburger Mühlenfest 
ebenfalls mit einem OpenAir-Gottes-
dienst um 10.30 Uhr.
Alle Termine im Kirchenkreis finden 
Sie auch in der Broschüre „Kirche im 
Grünen“, die ab April in den Kirchen 
und Gemeindehäusern ausliegt.

Frühjahrsputz in der St. Johannes 
Kirche am 30. Mai um 10 Uhr. Da-
für werden freiwillige HelferInnen ge-
sucht, die Lust haben, einen Vormit-
tag mit anzufassen. Kontakt. Saskia 
Hütten und Claudia Körber 

Verstärkung im Kirchenbüro:
Nicole Kloppmann
Wir freuen uns, dass Frau Klopp-
mann als Sekretärin seit dem 1. Janu-
ar stundenweise mitarbeitet.

Um Weihnachten herum haben pi-
etätlose Metall-Diebe den Sternta-
ler auf dem Kindergräberfeld am 
Spreeken entwendet. Auch an der 
Friedhofskapelle mussten leider 
Diebstahlschäden festgestellt wer-
den.

Sternsinger 2026
Die Sternsinger waren Anfang des 
Jahres wieder unterwegs – allerdings 
aufgrund der Wetterlage mit einer 
Woche Verspätung. In Begleitung 
von Karla Schwarz oder Marianne 
Meuche haben sieben Mädchen und 
Jungen als Sternsinger Familien oder 

Das neue Jahr startete mit viel Schnee 
und Eis, kein leichter Start für die 
neue Schwaneweder Friedhofsgärt-
nerei Claussen, die neben der Grün-
pflege auch für bestimmte Schnee-
Räumdienste zuständig ist, wie z.B. 
am Sonntag, den Zugang um Kirche 
und Küsterhaus für die Gottesdienst-
besucher frei zu räumen, was hervor-
ragend geklappt hat.

Weltgebetstag am 6. März 2026
In diesem Jahr gestalten die Schwa-
neweder Frauen den ökumenischen 
Gottesdienst um 18 Uhr im Gemein-
dehaus an der Ostlandstraße 36. 
"Kommt! Bringt eure Last.“ lautet die 
vertrauensvolle Einladung angelehnt 
an Matthäus 11,28.
Nigerianer*innen tragen viele Lasten 
– wortwörtlich auf dem Kopf, aber 
auch im übertragenen Sinne. Das be-
völkerungsreichste Land Afrikas ist 
geprägt von einer Vielfalt an Kultu-
ren, Sprachen und Religionen – aber 
auch von Spannungen und blutigen 
Konflikten.
Im Gottesdienst wird jedoch auch 
deutlich, wie die Verfasserinnen im-

mer wieder innere Rastplätze finden 
und den Glauben als eine Quelle er-
leben, aus der sie Hoffnung und Mut 
schöpfen.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es die Möglichkeit für Begeg-
nungen und kleine Köstlichkeiten, 
Beiträge zum Büfett sind herzlich 
willkommen. 

Osterbasar am Sonntag, 8. März
Der Bastelkreis der St. Johannes-Ge-
meinde lädt ab 11 Uhr herzlich zum 
diesjährigen Osterbasar ins Küster-
haus ein. Die Stiftung Pro Juventute 
wird sich traditionell beteiligen.
Das Angebot umfasst Oster- und 
Frühlingsdekorationen,  Geschenk-
verpackungen,  Fensterbilder, Gruß-
karten, Lavendelherzen und vieles 
mehr. Außerdem wird ein kleines Mit-
tagsbuffet, selbstgebackene Kuchen, 
Kaffee, Tee und weitere Getränke an-
geboten.
Der Osterbasar ist eine schöne Tra-
dition in unserer Gemeinde, wo auch 
nette Gespräche geführt und neue 
Kontakte geknüpft werden können. 
Der Erlös  wird  wie immer für eine 
gemeinnützige Einrichtung gespen-
det. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für den Bastelkreis
Edith Genzen	 Kontakt s. S. 17
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Einzelpersonen besucht.
1918 € wurden für den guten Zweck 
– Schulbildung statt Kinderarbeit in  
Fabriken in Bangladesch - gesam-
melt.
Vielen Dank für das Engagement

Statistik des Jahres 2025
Schwanewede: 
25 Taufen, 5 Trauungen, 
64 Bestattungen, 5 Kircheneintritte
70 Kirchenaustritte, 
Meyenburg/Aschwarden: 
16 Taufen, 2 Trauungen,
21 Bestattungen, 
18 Kirchenaustritte.

Kirchenvorstand Schwanewede:
Eine gemeinsame Arbeitsgruppe der 
Kirchenvorstände Schwanewede und 
Meyenburg hat Ende letzten Jah-
res die endgültige Formulierung des 
Ausschreibungstextes für die vom 
KKV genehmigte Pfarrstelle erarbei-
tet. Es bleibt spannend ...  
Die sehr gute Resonanz auf den mit 
der katholischen St. Ansgar Gemein-
de ökumenisch organisierten St. Mar-
tins-Umzug wurde gewürdigt und die 
Veranstaltungen und Gottesdienste 
in der Advents- und Weihnachtszeit 
organisiert. 

Es wird eine Klausursitzung im Herbst 
zusammen mit dem Meyenburger KV 
im Kloster Bursfelde geplant. 
In der Januar-Sitzung hat das An-
dachtsteam für das Seniorenheim 
„Haus Schwanewede“ seine Arbeit 
vorgestellt, siehe Seite 22.
Nächste Sitzungstermine:
4. März, 1. April und am 29. April 
jeweils um 19 Uhr
Die Tagesordnung hängt vorher im 
Gemeindehaus aus, und ist auch auf 
der Homepage unter den Downloads 
veröffentlicht.
Kirchenvorstand Meyenburg:
Im letzten Quartal ging es neben 
Pachtangelegenheiten wieder um 
Bauangelegenheiten. Der Sanie-
rungsbedarf am Pfarrhaus, an den 
Kirchen und neuerdings auch am Ge-
meindehaus hält den Bauausschuss 
unter Vorsitz von Anke Kister auf 
Trab.
Inzwischen konnte im Pfarrhaus mit 
der Sanierung eines Wasserschadens 
und der Renovierung des Badezim-
mers begonnen werden. In der Bru-
cher Kirche steht die Sanierung meh-
rerer Deckenbalken an. 
Die Ausbildung von Fanny Wendt zur 
Lektorin ist begrüßt worden.

Freiwilliger Kirchenbeitrag
Herzlich bedanken sich die Kirchen-
vorstände bei jeder Spenderin und 
jedem Spender für alle kleinen und 
großen Beträge, die direkt der Arbeit 
in unseren Gemeinden zugutekom-
men. Das Schwaneweder Ergebnis 
betrug 10690 €, in Meyenburg waren 
es 2235 € und in Aschwarden 1930 €.

FRIEDHOFSBERATUNG

Orte der Ruhe

Mit dem Jahreswechsel hat sich
auf den Schwaneweder Fried-
höfen etwas geändert: Für die 
Pflege der Friedhofs-Grünan-
lagen und der Rasengräber ist
ab 1.1.2026 die Friedhofsgärt-
nerei Henry Claussen zuständig. 

Wenn Sie ein neues Grab aussu-
chen möchten, berät Sie auch 
Herr Claussen vor Ort auf dem 
Friedhof: 

„Als zuverlässiger Partner rund um 
Grünanlagen, Gärten und florale Ge-
staltung steht die Gärtnerei Henry 
Claussen seit 1894 für Sorgfalt und 
Fachkompetenz. Besonders wichtig 
ist uns eine würdige und regelmäßi-
ge Grabpflege sowie passende Flo-
ristik vor allem im Trauerfall passend 
zu den Jahreszeiten. 
Als regionaler Betrieb setzen wir auf

 persönliche Beratung, qualitative Ar-
beit und einen offenen Umgang. 
Wir freuen uns darauf auch Ihr ver-
lässlicher Partner rund um Grab, 
Friedhof und Floristik zu werden.“

Für alle Fragen rund um die Kosten 
oder die verschiedenen Grabformen 
(Efeugarten, Kapellengarten, Ru-
hefeld,...), Verlängerung, Verkleine-

rung, Umwandlung eines 
Wahlgrabes in ein Rasen-
grab, Möglichkeiten der 
Belegung, bei der Frage 
Ruhefeld oder Rasengrab 
stehen Ihnen auch Frau 
Becker, Frau Christ-
gau und Frau Kursaws-
ky von den Friedhofsver-
waltungen gern zur Seite, 
zögern Sie nicht, einfach 
mal anzurufen oder vor-
beizukommen. Telefon-
nummern und Öffnungs-
zeiten finden Sie auf Sei-
te 40.Ruhefeld am Spreeken    		       Fotos: Kirchengemeinde

   Wahlgräber auf dem Friedhof an der Kirche



8  9  JUNG UND BUNT/PRO JUVENTUTEANZEIGEN

Heidkamp 14
28790 Schwanewede
Telefon 04209 - 98 993 - 0
www.elektro-winsemann.de
info@elektro-winsemann.de

Wir schnacken nicht ...
Wir machen!

Netzwerk-Lösungen
Smart-Home | Photovoltaik
E-Mobilität
Einbruchmeldeanlagen
Klimatechnik
Wärmepumpen

–
–
–
–
–
–

Kundenorientierter Service. 
Durchdacht bis ins Detail. 
Strom ist Vertrauenssache. 

Über 70 Jahre ...

Das gibt es für Kinder und Jugendliche...

Kindergottesdienst im 
Meyenburger Gemeindehaus

22.03. u. 19.04. 2026
Kontakt: Iris Effe,  
Tel: 04296/748284

Die Pfadfinder treffen sich im Ge-
meindehaus an d. Ostlandstraße zur 
Gruppenstunde mit Leni Draeger,jeden Mi. u. Do. 16.30 Uhr Mehr Infos gerne unter 0157 58352776

„JoKi“ Ev. KindertagesstätteKrippen-, Vormittags-, Ganztags- und Integrationsgruppen, Danziger Str. 17a, Ltg.: Ruzanna Grigoryan, Tel.: 803

Kinder-Kirche in Schwanewede: 
jeweils samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr

am 14.3., 11.4. u. 9.5.
im GemHaus Ostlandstraße 36

Kontakt: Britta Nestler Tel: 2972

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“



10  11  TRAU DICHANZEIGEN

✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck
















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EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

„Trau dich!“ 2026

Unter dieser Überschrift versam-
meln wir in diesem Jahr Gedanken, 
die möglicherweise  zunächst  unge-
wöhnlich erscheinen, aber vielleicht 
interessante Denkanstöße bieten.

Trau dich, über Gott und die Welt 
nachzudenken und Fragen zu 
stellen, auf die es schwer 
ist, Antworten zu fin-
den: Vergibt Gott 
auch einem Ver-
brecher? Warum 
lässt Gott soviel 
Leiden zu? Wie 
kann Jesus zu-
gleich Gott und 
Mensch sein? 
Wie kann ich das 
mit der Jungfrau-
engeburt verste-
hen? – Gemeinsam 
mit Menschen, die im 
Glauben leben, lässt es 
sich nach Antworten suchen.

„Trau dich“, das bedeutet auch „ver-
trau mir“. In der Freundschaft, der 
Partnerschaft, der Familie, in Bezie-
hungen zu anderen Menschen und 
in der Beziehung zu Gott. Aber: Wer 
vertraut, der riskiert auch, enttäuscht 
zu werden. Dennoch geht es im Le-
ben nicht ohne Vertrauen. Die bi-
blische Geschichte von Petrus ver-
anschaulicht in einem dramatischen 
Bild, welch starke Wirkung Vertrau-
en haben kann (Matthäus 14, 22-33).

Und darum: 
Trau dich, hin und wieder dein Leben 
zu betrachten. 
Passt es noch zu dir? 
Oder ist es Zeit, sich zu trauen, eine 
Veränderung herbeizuführen?

Trau dich, für deine Partnerschaft 
Gottes Segen zu empfangen.

Die evangelische Kirche bietet 
dazu unter anderem  das 

„Einfach heiraten“ an. 
Dies bedeutet: Ein-

fach und ohne lan-
ge Vorbereitun-
gen in einer 
schönen Zere-
monie Gottes 
Segen zu  emp-
fangen. Ein be-
sonderer Mo-

ment: ein Fest, 
einfach und würde-

voll, mit Gottes Se-
gen. Eine Zeit nur für 

euch, um eure Liebe zu fei-
ern.

Ihr könnt euch segnen lassen oder 
kirchlich heiraten.
Weitere Informationen - auch über 
regionale Möglichkeiten - unter
kontakt@einfachheiraten.info 
Tel.: 0800 - 5040602 oder 
https://einfachheiraten.info

 

Trau
 Dich

Segen
für
Dich
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Sie gehören zu der Generation „60+“ und/oder Sie haben einfach Zeit und In-
teresse an Begegnungen, Gesprächen und Gemeinschaft in unserer Kirchenge-
meinde, dann sind Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen in den jeweiligen  
Gemeindehäusern eingeladen. 

Der Seniorenkreis, in Schwanewede Ostlandstraße 36
am 3. Donnerstag im Monat von 15 -16.30 Uhr

19. 3. 2026: "Das Kirchenjahr ..." Referentin: Pastorin Martina Servatius
16. 4. 2026: "Ein Kessel Buntes ..." Teilnehmende gestalten ihr Programm
21. 5. 2026: "Angela Merkel ..." Referentin: Dr. Astrid Matschulat

„Das aktuelle Thema“, Gesprächs- und Frühstückskreis, 
in Schwanewede Ostlandstraße 36  - Leitung: Pastor i. R. Karl Greving
am 1. Mittwoch im Monat von 9.30–11.30 Uhr
Anmeldungen: U. Katenkamp Tel. 04209 5708/das_aktuelle_thema@aol.com
4. 3. 2026: "Angela Merkel ..." Referentin: Dr. Astrid Matschulat
1. 4. 2026: "Bürgermeisterkandidat ..." Referent: Matthias Sobotta
6. 5. 2026: "Bürgermeisterin ..." Referentin: Christina Jantz-Herrmann

Der „Treffpunkt“ in Schwanewede, Ostlandstraße 36
an jedem 2. Mittwoch im Monat von 14.30-16.30 Uhr mit Kaffee, Tee, 
Gebäck und Gesellschaftsspielen. 

Der Kirchenkaffee in Meyenburg, Meyenburger Damm 10, 
am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr
davon abweichend am 15. April 2026 zu Gast bei den Landfrauen 
im Dorphus Meyenburg

Der Aschwardener Kirchenkaffee 
im Dorfgemeinschaftshaus, Aschwardener Straße 40
am letzten Mittwoch im Monat von 15.00 Uhr
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Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am Samstag, den 18. April 2026,
um 11.00 Uhr

Pastorin Martina Servatius

Melia Becker
Emily Borrmann
Laura Christians

Gian-Luca Gartelmann
Max Göbel

Marai Haltermann
Lucas Hankel
Ole Kaisan

Nico Kruschinski
Oskar Kubena
Leonie Leißler
Vico Panknin

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am Sonntag, den 19. April 2026,
um 10.00 Uhr

Pastorin Martina Servatius

Bodo Arfmann
Mila Büchner
Piet Deicke
Felix Heinig

Marleen Horn
Noah Lias

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am Samstag, den 25. April 2026,
um 11.00 Uhr

Pastor Benjamin Bathelt

Anna Detje
Aaron Dübecke

Arne Kettner

Jeremy Lange
Ashley Leciejewicz

Marlon Lex
Mattis Reinkelürs

Nikita Sarri
Mailin Willascheck

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am Sonntag, den 26. April 2026,
um 10.00 Uhr

Pastor Benjamin Bathelt

Tamina Brandt
Leenke Brandt

Leonie Buemann
Henrike Dause
Louis de Jonge 

Jette Jander
Noel Knoch 
Erik Krekker
Line Witthus

Konfirmation in 
St. Luciae Meyenburg 

am Sonntag, den 03. Mai 2026,
um 10.00 Uhr

Pastor Benjamin Bathelt

Stine Balke
Mattis Brandt
Til Brenneke
Nike Duffner

Milo Gleisenberg
Ole Klippert 

Willem Preukschas
Melina Steil
Tayler Vöbel
Jannis Wätje 

in wenigen Wochen ist es soweit: Wir 
feiern eure Konfirmation. Ihr seid in 
den letzten eineinhalb Jahren einen 
(Glaubens-)Weg miteinander gegan-
gen, habt euch mit den Themen des 
christlichen Glaubens auseinander-
gesetzt, habt Fragen an euch und 
die Welt gestellt, Antworten darauf 
gesucht und manchmal auch gefun-
den. Manches bleibt vielleicht auch 
noch offen. Und das ist auch gut so 
– denn die Frage nach dem eige-
nen Glauben ist nie abgeschlossen. 
Mit eurer Konfirmation endet eine 
gemeinsame Zeit, die sicherlich auch 
durch manch eine Herausforderung 
geprägt war – wie auch dem Weg-
gang von Tony Sinke. Das bedeute-
te doch für eine eurer Konfi-Grup-

pen, sich auf ein neues Gesicht ein-
zustellen. Herzlichen Dank, dass 
ihr euch darauf eingelassen habt.   
Mit eurer Konfirmation beginnt aber 
auch etwas Neues: Ihr nehmt nun 
die Verantwortung für euren Glau-
ben in die eigene Hand. Bleibt of-
fen und neugierig dafür, stellt Fra-
gen und sucht Antworten. Bringt 
euch ein in die Welt und in die Kir-
chengemeinde mit euren Ideen und 
Fragen! Und gebt euch bitte nicht 
mit einfachen Antworten zufrieden.   
Ich wünsche euch allen für euren 
weiteren Lebens- und Glaubensweg 
Gottes Segen, Hoffnung, Mut und 
die Gewissheit, dass ihr in eurem Le-
ben immer Gott an eurer Seite habt.

Pastor Benjamin Bathelt 

KONFIRMATIONEN

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

Einladung zum 
Konfirmanden-Unterricht

Für die Mädchen und Jungen, die nach 
den Sommerferien in die 7. Klasse 
gehen, beginnt dann die Konfirman-
denzeit.

Zum Zeitpunkt der Drucklegung des 
Gemeindebriefes stand der Anmel-
dezeitpunkt noch nicht fest.

Aber ab Mai 2026 wird er auf den 
Homepages oder im Kirchenbüro zu 
erfahren sein. 

Spätestens in der nächsten Ausgabe 
ist er auch zu finden.

Werke des Konfirmandenjahrgangs 2024  

Foto: Kirchengemeinde
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WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

Rönnebecker Straße 79, 28777 Bremen

GEMEINDELEBEN

HauskreiseMonatliche Treffen,Information: Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft

Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein  
Schwanewede
Vorsitzender:

Gerhard von Rahden
Tel.: 04209 5022

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Vermietung: Nicole Kloppmann, Tel. 0162/6284964kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Bastelkreis

2. Dienstag im Monat

Ltg. Edith Genzen Tel. 2266 u. 

Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 Uhr
St. Ansgar Kirche, 
Hannoversche Str.

Meyenburger Kirchenkaffee

im Gemeindehaus 

am ersten Mittwoch im Monat:  

am 4.3. u. 6.5.
am 15.4. zu Gast bei den  

Landfrauen, immer um 15.00 Uhr

Ökumenische Initiative für 
Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger Besuchsdienst

am 12.5.2026 um 15.00 Uhr

im Gemeinderaum

Kontakt: Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffeeim Dorfgemeinschaftshaus Aschwarden am letzten Mittwoch im Monat: am 25.3., 29.4. u. 27.5.um 15.00 Uhr

Kirchencafé nach den 
Gottesdiensten 

in Schwanewede,
Koordination:  

Karla Schwarz, Tel. 919146
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Jesus: „Ich lebe und 
ihr sollt auch leben." 
Wie kann er denn leben, wenn 
er doch tot ist? Eine kleine Hil-
fe aus unserem Alltag mag 
uns vielleicht eine Hilfe an die 
Hand geben: Erinnerungen. 
Wenn ich mich an einen Men-
schen erinnere, ist er lebendig, 
er ist vor meinem inneren Auge 
und dort spielen sich Szenen 
des gemeinsamen Lebens ab.  
Ein wundervolles Bild, welches 
uns helfen kann, die Auferste-
hung besser verstehen zu kön-
nen, ist ein Schmetterling. Zu-
nächst ist er eine Raupe, ver-
puppt sich und wird dann zum 
Schmetterling. Zugegeben, 
das Bild geht nicht ganz auf, aber da-
mit lässt sich besser nachzuvollzie-
hen, was die Auferstehung ist. Denn 
in dem Unscheinbaren, in dem All-
täglichen kann etwas Besonderes ge-
schehen, etwas Neues passieren. 
Ostern ist der Sieg des Lebens über 
den Tod. Das Leben geht weiter, 
wenngleich auch in einer anderen 
Form – so formuliert es die christli-
che Hoffnung. Diese Umwandlung ist 
ein zentrales Element der christlichen 
Hoffnung. Sie erinnert daran, dass 
das Ende nicht das Ende ist, son-
dern der Beginn eines neuen Lebens. 
Die Auferstehung ist kein histori-
scher Tatsachenbericht, sondern 
ein Zeichen der Hoffnung, dass das 
Gute letztlich über das Böse trium-
phiert und dass das Leben, auch 
nach den dunkelsten Zeiten, immer 
wieder neu erblühen kann. Sie er-

mutigt die Menschen, inmitten von 
Herausforderungen und Krisen nach 
Wegen zu suchen, die zu einem er-
füllten und sinnvollen Leben führen. 
Sie fordert alle heraus, alte Mus-
ter und Gewohnheiten abzulegen 
und uns dem Neuen zu öffnen. So 
wie der Schmetterling aus seiner 
Puppe schlüpft, sind auch wir auf-
gefordert, uns zu entfalten und un-
ser volles Potenzial zu entdecken. 
Die vielen unterschiedlichen Oster-
bräuche verdeutlichen dies: das Os-
terlachen, das den Tod auslacht oder  
das Osterei als Zeichen des Lebens 
und viele andere Traditionen. Diese 
Bräuche erinnern uns daran, dass Os-
tern mehr ist als nur ein Fest – es ist 
eine Einladung zur Erneuerung und 
zur Hoffnung auf ein neues Leben. 

Pastor Benjamin Bathelt

OSTERN OSTERN

Es war eine turbulente Woche in Je-
rusalem vor über 2000 Jahren. Die 
Ereignisse überschlugen sich. Gera-
de noch wurde Jesus wie ein Pop-
star überschwänglich begrüßt, als 
er zur Feier des jüdischen Pessach-
festes nach Jerusalem gekommen 
war. Wenige Tage später wurde er 
beim gemeinsamen Essen mit sei-
nen Jüngern von einem dieser verra-
ten, im Garten Gethsemane verhaf-
tet, einen Tag später angeklagt, ver-
urteilt, getötet. Und drei Tage spä-
ter geschah das Unfass-
bare: Die Auferstehung. 
Viel Stoff für einen Thriller.  
An diese Ereignisse erin-
nern wir uns jedes Jahr 
in der Karwoche, die mit 
dem Palmsonntag eröff-
net wird. Am Ende die-
ser besonderen Tage und 
auch der Passionszeit, die 
am Aschermittwoch be-
ginnt, steht das Osterfest. 
Es ist schon eine Zumu-
tung, dieses Osterfest.  
Während Weihnachten je-
des Jahr voller Vorfreude 
erwartet wird, weil wir mit 
dem Wunder eines neuen 
Lebens direkt etwas ver-
binden, erscheint Ostern 
und die damit zusammen-
hängenden Tage als unbe-
quem. Am Gründonners-
tag geht es um den Verrat 
eines Jüngers und das letz-
te Abendmahl, am Karfrei-

tag wird von einem brutalen Tod be-
richtet und dann geschieht das Un-
fassbare am Ostersonntag: Die Auf-
erstehung Jesu, ausgemalt in den 
Berichten der Evangelien. Verrat 
können wir nachempfinden, Tod er-
leben wir in unserem Leben auch, 
aber mit der Auferstehung Jesu am 
Ostermorgen? Das will gar nicht so 
in unseren Kopf. Es ist zu abstrakt 
und die Erfahrungen im eigenen Le-
ben scheinen dagegen zu sprechen.  
Nach seiner Auferstehung sagt 

Was ist eigentlich Ostern?

Auferstehungsfenster von dem Glaskünstler Johannes Schreiter

Grafik: Pfeffer
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

1. März 2026
Reminiszere 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

6. März 2026
Freitag 18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag im Gemeindehaus Ostlandstraße 36, Schwanewede

8. März 2026
Okuli 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

15. März 2026
Lätare 10:00 Regionalgottesdienst mit Abendmahl in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Prädikantin Grasekamp

22. März 2026
Judika

10:00 Gottesdienst zum Mitarbeiter- 
          sonntag/Pastorin Servatius

29. März 2026
Palmsonntag 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

2. April 2026
Gründonnerstag

19:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastor i.R. Otten

18:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastor Rutkies

3. April 2026
Karfreitag

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastor i. R. Greving 9:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

5. April 2026
Ostersonntag

10:00 Gottesdienst m. Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 9:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

6. April 2026
Ostermontag 10:00 Regionaler Familiengottesdienst mit Taufen in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

12. April 2026
Quasimodogenti

10:00 Gottesdienst/ 
          Lektorinnen Becker u. Körber 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

17. April 2026
Freitag 19:00 Regionaler Abendmahlsgottesdienst in St. Johannes-Kirche für die Konfirmanden/Pastor Bathelt u. Pastorin Servatius

18. April 2026
Samstag

11:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastorin Servatius

19. April 2026
Misericordias Domini

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastorin Servatius

25. April 2026
Samstag

11:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastor Bathelt

26. April 2026
Jubilate

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastor Bathelt

GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

3. Mai 2026
Kantate 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 

          Pastor Bathelt 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht

10. Mai 2026
Rogate

10:00 Gottesdienst/ 
          Prädikantin Grasekamp 10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies

14. Mai 2026
Christi Himmelfahrt 10:30 Regionalgottesdienst im Grünen am Spreeken mit Taufen/Pastorin Servatius/Posaunenchor 

17. Mai 2026
Exaudi 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastor i.R. Otten

24. Mai 2026
Pfingstsonntag

10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius/ 
          Kirchenchor 9:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies

25. Mai 2026
Pfingstmontag 10:30 Regionalgottesdienst am Mühlenteich in Meyenburg/Pastor Spelmeyer/Posaunenchor

31. Mai 2026
Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

20 Jahre Andachtsteam 
für das Seniorenheim 
„Haus Schwanewede“ 
Brigitte Virnich und Gisela Grund-
mann gestalten mit zwei weiteren 
Frauen Frau Ilgner / kath. Kirche – Ak-
kordeon und Frau Feldmann aus der 
b re m i s c h e n 
Kirche mit 
Chorst imme 
seit nun 20 
Jahren einmal 
im Monat im 
„Haus Schwa-
newede“ eine 
Andacht für 
die Bewohne-
rInnen.
Im Dezember 
2005 hat al-

les begonnen – mit einer Anfrage aus 
dem Heim.
Die Andachten finden seitdem am 
4. Donnerstag im Monat vormittags 
statt. Es nehmen zwischen 20 -25 Be-
wohner teil (von gesamt 65)
Das Team trifft sich alle 3 Monate 

und bereitet 
die Andach-
ten gemein-
sam vor. The-
men sind z-B. 
Jahreslosung; 
kirchliche Fes-
te wie Taufe, 
Weihnachten, 
Bibelgeschich-
ten. 
Es gibt eine 
feste Litur-

Anzeige

Wir bieten: Kurz- und Langzeitpflege

SIE BRAUCHEN PFLEGE?

Wohn- und Pflegezentrum Schwanewede
Blumenthaler Str. 80 · 28790 Schwanewede

Tel.: 04209 93210 · www.haus-schwanewede.de
haus-schwanewede@charleston.de

gie - dazu gehören Singen, Psalmen, 
Gebete, Fürbitten, bibl. Geschich-
ten mit Auslegung; oft werden die-
se auch mit einem Anspiel gestaltet.
Jede Andacht endet mit einem „Va-
terunser“ und einem Segen, oft wer-
den auch noch bekannte Volkslieder 
auf Wunsch der BewohnerInnen ge-
sungen.

Auf Anregung der Mitarbeiterin, Frau 
Köhler, wird auch der Verstorbenen 
gedacht.

Das Andachtsteam hat große Freu-
de an diesem Tun – es sind auch viele 
Schwaneweder in dieser Einrichtung, 
dadurch kennt man sich.
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Helmut Johannhanwahr, 81 Jahre
Harald Lehnert, 82 Jahre
Hermann Meyer, 94 Jahre
Hans Wallrabe, 80 Jahre
Marlies Winkler, 89 Jahre

April 2026

Arnold Bartels, 82 Jahre
Hannelore Bubbel, 85 Jahre
Eberhard Kleinke, 82 Jahre

Ursula Löw, 89 Jahre
Otto Schrum, 85 Jahre

Rosemarie Stahlschmidt, 80 Jahre
Erika Dommaschke, 80 Jahre
Adeline Lehmann, 95 Jahre

Christa Economidis, 84 Jahre
Adalbert Gäckle, 82 Jahre
Maria Metschulat, 87 Jahre

Marlies Weiß, 84 Jahre
Gabriele Werner, 80 Jahre

Ursel Krieg, 85 Jahre
Erika Oldenburg, 84 Jahre
Ute Helterhoff, 85 Jahre

Marita Tolle, 81 Jahre
Hans-Martin Siemer, 85 Jahre
Hans-Georg Grigull, 85 Jahre

Erna Kreymann, 92 Jahre
Manfred Beisner, 81 Jahre

Elsa Brau, 87 Jahre
Lydia Bialek, 86 Jahre
Erika Estrup, 82 Jahre

Ursel Mengers, 82 Jahre
Minna Rathkamp, 87 Jahre
Siegfried Blitzke, 88 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
März 2026

Maria Diesen, 83 Jahre
Alwin Grünke, 86 Jahre

Rolf Schlichting, 88 Jahre
Else Steier, 86 Jahre

Margret Winter, 82 Jahre
Edith Feindt, 82 Jahre
Christel Haß, 84 Jahre
Anita Kalweit, 82 Jahre

Ingeburg Szemeitzke, 81 Jahre
Barbara Hallerstede, 85 Jahre

Inge Rothe, 85 Jahre
Christina Duckstein, 80 Jahre
Gertrud Henschel, 81 Jahre

Helga Josch, 83 Jahre
Herbert Nehrke, 91 Jahre
Irmgard Brunner, 85 Jahre

Edith Gley, 90 Jahre
Anke Siemer, 81 Jahre
Harry Wirth, 89 Jahre

Dorothea Meyerhoff, 91 Jahre
Edda Wolters, 87 Jahre
Walter Kesch, 85 Jahre

Ute Krebs, 83 Jahre
Erwin Krieg, 85 Jahre

Hanne-Lore Nickel, 81 Jahre
Bärbel Klenk, 86 Jahre

Gisela Vandrey, 81 Jahre
Hanne-Lore Fey, 82 Jahre
Monika Schult, 81 Jahre
Rutha Kiesel, 75 Jahre

Günter Litzba, 80 Jahre
Ursula Bartels, 80 Jahre
Gerda Vitrikus, 82 Jahre

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

Heidkamp 2, 28790 Schwanewede
Telefon: 04209-9140606



26  27  

Marga Drewes, 89 Jahre
Ernst Tieck, 89 Jahre

Margit Untrieser, 86 Jahre
Gilda Gottfried, 88 Jahre
Jürgen Klöhn, 85 Jahre
Gisela Lange, 82 Jahre

Liesel Schlegel, 97 Jahre
Rolf Werner, 83 Jahre

Horst Holtmann, 81 Jahre
Ursula Anders, 84 Jahre

Renate Kannape, 97 Jahre
Dorothea Kettelhake, 82 Jahre

Anna Krol, 89 Jahre
Gerd-Rainer Seng, 81 Jahre
Alke Blendermann, 85 Jahre

Marion Dittmer, 75 Jahre
Hannelore Jolig, 81 Jahre
Jürgen Knebel, 85 Jahre

Rolf Plifke, 80 Jahre
Erna Franck, 84 Jahre

Fredo Schnars, 95 Jahre
Gerd Hanke, 83 Jahre

Helga Blödorn, 81 Jahre
Hubertus Buchwald, 82 Jahre

Erika Finken, 75 Jahre
Monika Walker, 80 Jahre

Kurt Holst, 86 Jahre
Rita Mittmann, 82 Jahre
Marita Pradella, 85 Jahre
Renate Hankel, 90 Jahre
Annita Hirschka, 93 Jahre
Gerda Kleppe, 82 Jahre

Mai 2026

Ingeburg Scherdin, 93 Jahre
Ruth Grunwald, 92 Jahre

Marlen Bedürftig, 87 Jahre
Margrit Gröning, 81 Jahre

Jutta Erasmi, 80 Jahre
Elsa Pydde, 84 Jahre

Gisela Köster, 89 Jahre
Monika Müller, 88 Jahre

Gisela Grundmann, 84 Jahre
Hilde Hütten, 88 Jahre

Karl-Heinz Münzer, 81 Jahre

Erika Pachulski, 86 Jahre
Wilhelm Ruppert, 82 Jahre

Inge Keller, 92 Jahre
Brunhilde Sonnenburg, 92 Jahre

Georg-Alexander von Otto, 90 Jahre
Johann Schmidt, 92 Jahre
Alfred Bubbel, 89 Jahre
Gisela Otten, 86 Jahre

Jutta Hörmann, 83 Jahre
Ruth Wiegmann, 75 Jahre

Elke Darda, 80 Jahre
Dietrich Raubach, 89 Jahre
Johannes Siemer, 95 Jahre

Martin Siemer, 85 Jahre
Hilde Vollstedt, 89 Jahre

Hella Geils, 75 Jahre
Fokko Focken, 83 Jahre

Herbert Hagedorn, 75 Jahre
Gisela Nettelmann, 88 Jahre
Herbert Bullmahn, 88 Jahre
Waldemar Masold, 75 Jahre

Elke Klingforth, 82 Jahre
Lothar Schmidt, 80 Jahre

Gisela Augustiniak, 87 Jahre
Sybille Moorhoff, 75 Jahre
Brigitte Gemahl, 75 Jahre
Waltraud Gasa, 81 Jahre

Werner Hohberg, 81 Jahre
Herta Schröder, 88 Jahre

Ingrid Wichmann, 90 Jahre

GEBURTSTAGE GEBURTSTAGE

Seit einigen Jahren werden alle 75 
und über 80 jährigen aus Anlass ihres  
Geburtstages in das Gemeindehaus 
eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Tor-
te finden diese Runden zukünftig im 
März und im September statt:
Für die in dieser Ausgabe genannten 
Jubilare ist es der 9. September 2026 
um 15:00 Uhr. Es kommt auch eine 
Einladung ins Haus. 
Pastorin Servatius und das Team der 
Geburtstagsrunde freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: F. Wendt

März 2026
Günther Erasmi, 81 Jahre
Heino Mehrtens, 75 Jahre

Hermann Seebeck, 87 Jahre
Herma Addix, 87 Jahre

Christine Schulz, 92 Jahre
Alwin Lukai, 89 Jahre

Werner Mahlstedt, 81 Jahre
Marieta Ritter, 82 Jahre
Ingrid Junge, 75 Jahre

Karin Mehrtens, 80 Jahre
Elfriede Hillrichs, 80 Jahre
Fredi Schnieder, 89 Jahre
Hannelore Lion, 89 Jahre

Ingrid Dennhardt, 88 Jahre
Harald Gäckle, 75 Jahre

April 2026
Anneliese Böttjer, 86 Jahre
Annemarie Müller, 75 Jahre

Edith Gerdes, 85 Jahre
Wolfgang Weiß, 81 Jahre
Waltraud Flömer, 87 Jahre

Mai 2026
Kurt Grimm, 94 Jahre

Walda Umlauf, 90 Jahre
Heinz Klopstein, 87 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
März 2026

Carsten Bahr, 89 Jahre
Karin Witte, 86 Jahre

Ingrid Dietrich, 86 Jahre
Hans Mehrtens, 81 Jahre

April 2026
Inge Campe, 83 Jahre

Wilfried Cammann, 82 Jahre
Irmgard Rabenschlag, 86 Jahre
Renate Gollenstede, 86 Jahre

Mai 2026
Heinz Schumacher, 87 Jahre
Erika Metschulat, 85 Jahre

Grafik: Pfeffer
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Bestattungen

November 2025

Jannes Seebeck
Moritz Seebeck

Charlotte Moysies
Patrick Neumeyer

Lucas Hankel
Melia Marie Becker

Lotta Schoon

Leonie Leißler
Marie Forke 

Jana Kristina Fröhlich
Mia Hartwig

Samia Schmitz
Anna Detje
Timo Krail
Luan Krail

Lias Tausch

Taufen

November 2025
	 Anna Siemer 89 J.
	 Siegfried Patzewitz 82 J.
	 Hermann Knoll 93 J.
	 Wilhelm Schöttler 89 J.
	 Lutz Hoesch 77 J.
	 Hermann Hohorst 70 J.
	 Jörg Soltau 67 J.
	 Anita Sonnenburg 90 J.
	 Claudia Brokmann Werth 50 J.
	 Helga Bick 82 J.

Dezember 2025
	 Eva Baumgart 90 J.
	 Renate Berg 91 J.

	 Heinz Tietz 83 J.
	 Reinhold Gehrmann 88 J.
	 Gisela Meese 84 J.
	 Helga Budelmann 87 J.
	 Rolf Campe 85 J.
	 Uwe Grimm 76 J.
	 Robert Norzel 87 J.

Januar 2026
	 Heiko Nordbruch 85 J.
	 Siegfried Müller 59 J.
	 Hans-Hinrich von Rahden 79 J.
	 Anita Lackmann 99 J.
	 Herta Oltmanns 87 J.
	 Viktor Maiberg 71 J.
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STOFFE SEIT 19

51

ÜBER 70 JAHRE

@ohlandt-baustoffe Ostlandstr. 59 · 28790 Schwanewede · Tel. 04209 - 831

BAUSTOFFE IM TREND ...

MUSIKALISCHES

zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum

Wildesblech - Grenzenloser Sound 
aus Blech und Leidenschaft

Blasmusik kann mehr – viel mehr. Wil-
desblech aus der Region Rotenburg/
Wümme beweist das eindrucksvoll, 
indem die BigBand Hard Rock und 
Heavy Metal mit Trompeten, Posau-
nen und Saxophonen neu entfacht. 
Wo sonst verzerrte Gitar-
ren dominieren, entstehen 
kraftvolle, überraschende 
Klangwelten voller Energie 
und Spielfreude. Von Me-
tallica bis Electric Callboy 
verbindet das Ensemble 
musikalische Präzision mit 
Mut zum Anderssein. Aus 
einem Jugendprojekt ge-
wachsen, begeistert Wil-
desblech heute ein breites 
Publikum und zeigt: Mu-

sik kennt keine Grenzen, nur Leiden-
schaft.

Zu erleben am 10. Mai 2026 um 
18.00 Uhr in der St. Luciae-Kirche in 
Meyenburg

Für LebensART Barbara Junghans
Foto: Ulla Heyne

Herzliche Einladung zu einem Früh-
lingskonzert innerhalb des Mitsing-
festivals „Wer singt blüht auf!“ der 
Evangelisch-lutherischen Landeskir-
che Hannovers. Am Sonntag, den 3. 
Mai 2026 um 15.00 Uhr lädt der Kir-
chenchor St. Johannes unter der Lei-
tung von Karla Schwarz zum Mitsin-
gen, Zuhören und fröhlichem Bei-
sammensein mit kleiner Bewirtung in 
den Saal des Gemeindehauses auf 
der Ostlandstraße 36 ein. Der Chor 
wird von den Flöten und Gitarren be-
gleitet. Es gibt eine kleine Überra-
schung für die Kinder.
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HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

GLAUBEN LEBEN IM JOKI

Grabp�ege und alles rund ums Grab 
                  in Schwanewede, Neuenkirchen & Bremen-Nord

  Grabp�ege  • Grabneuanlagen• Grabauflösungen

Johann-Fromm-Weg 8
am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  neue@diekg.de
Web www.diekg.de

Wie Religionspädagogik im JoKi 
lebendig ist

Der Kindergartenalltag steckt voller 
kleiner und großer Momente, in de-
nen Kinder die Welt entdecken, Be-
ziehungen gestalten und Sinnfra-
gen stellen. Hier zeigt sich, wie wert-
voll religionspädagogische Arbeit ist,  
ganz unaufgeregt und mitten im Le-
ben. Kinder stellen ehrliche, manch-
mal überraschend tiefe Fragen: „Wo 
ist Gott?“, „Hört Gott mich?“, „War-
um passiert etwas Trauriges?“ Diese 
Fragen entstehen spontan z.B. beim 
Spielen, in der Natur oder nach   ei-
nem besonderen Erlebnis. Religi-
onspädagogik nimmt diese Fragen 
ernst, ohne vorschnelle Antworten 
zu geben. Sie lädt zum gemeinsa-
men Nachdenken, Staunen und Ver-

trauen ein. So erfahren Kinder: Mei-
ne Fragen sind wichtig, und Gott 
darf Teil meines Denkens und Füh-
lens sein. 	
Beim gemeinsamen Beten lernen die 
Kinder  wahrzunehmen, wofür sie 
dankbar sein können: für einen ge-
lungenen Tag, für Freundschaften, 
für das leckere Frühstück, dafür dass 
Mama sie heute abholt oder für an-
deres,  das oft selbstverständlich er-
scheint. Auch dies übt, den Blick zu 
weiten und Vertrauen ins Leben zu 
entwickeln.
Wo viele Kinder zusammen sind, ge-
hören Konflikte, Streit und  Enttäu-
schung dazu, aber auch die Erfah-
rung, dass ein respektvoller Um-
gang und die christlichen Werte Ver-
gebung, Versöhnung und Nächsten-
liebe   ganz konkret gelebt werden 

können. Zu lernen, gemein-
sam Lösungen zu suchen, 
um Entschuldigung zu bit-
ten und neu aufeinander 
zuzugehen, stärkt das sozi-
ale Miteinander. In Fragen, 
Konflikten und Momenten 
der Dankbarkeit erfahren 
Kinder: Glaube begleitet 
mein Leben – ganz nah und 
mitten im Alltag.

Ein besonderes Ereignis: 
Der JoKi begeht am 19. 
Juni 2026 das 60-jähri-
ge Bestehen, das gefeiert 
werden möche. Bitte den 
Termin vormerken!!!

Anna Geier-TichanowGebetskreis im JoKi                                                   Foto: A. Geier-Tichanow
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Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.00 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Posaunenchor
freitags 16.15 Uhr
Ltg.:  Christian Worreschk, 
Tel. 0179 5094304
Gemeindehaus Ostlandstraße

Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße

Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146

Gospelchor „Good News“ 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr 
Info: Ingrid Landwehr, Tel. 3561
ilandwehr@gmx.de 

Herzliche Einladung zum 
Frauentreff

am Donnerstag, den 12. März '26 um 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus Schwanewede

am Donnerstag, den 09. April '26 um 19.00 Uhr  
im Gemeinderaum Meyenburg

am Donnerstag, den 14. Mai '26 um 15.00 Uhr  
am Dorphus Meyenburg
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Gemeindehaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de

Soziale Beratung
Tel. 04791/80684

Schuldnerberatung
Tel.: 04791/80685 

Schwangerschafts-
beratung 
Tel.: 04791/80684

Begleitung am Lebensende, 
Ambulanter Hospizdienst
Tel.:  04791/80687
Trauercafé
jedem 1. Sonntag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tel.: 04791/80687

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel.: 04791/80620
anderland-ohz.wir-e.de

Jugendhilfe
Tel.: 04791/80690 oder 04791/80691

Telefonseelsorge
Tel.: 0421/11101 (Ortstarif)

Migration und Flucht
Tel.: 04791/80647 (Uk. Rus. Eng. Dt.) 
oder 04791/80693 (Eng. Dt.) oder 
04791/80696 (Eng. Dt.)

Täter-Opfer-Ausgleich
Tel.: 04791/80691

Suchtberatung u. Suchtprävention 
des Diakonischen Werkes des 
ev.-luth. Kirchenkreises OHZ
Tel.: 04791 - 806 82
Volker Reffken - Suchtberatung
im Schwaneweder Gemeindehaus in 
Ostlandstr. 36 ; Offene Sprechstunde 
jeden 1. Donnerstag im Monat   
von 10 bis 12 Uhr
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Arbeitsrecht · Erbrecht · Straf- und Bußgeldrecht
Baurecht · Verkehrsunfallrecht · Kaufrecht

Hörtest & Anpassung kostenlos

Firmeneigenes Anpassverfahren

Kompetente Hörakustiker mit Herz

Moderne Hörsysteme in allen Technikstufen

Kostenlose Optimierung Ihrer Hörsysteme  
- egal wo gekauft

UNSERE
LEISTUNGEN

Schwanewede I Am Markt 36  
Tel. 04209 - 890 30 10

Jetzt Termin
vereinbaren!

WERDE
HÖRAKUSTIKER 

(M/W/D)

WIR BILDEN AUS!

ANZEIGEN



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail 	 kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de

Vakanzvertretung Konfirmandenunterricht Benjamin Bathelt Tel.: 0176 31 74 14 42
e-mail: Benjamin.Bathelt@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
stellvertretende Vorsitzende: Saskia Hütten Tel: 0163 6034184

Kirchenbüro
M. Becker, N. Kloppmann Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
e-mail: kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Fa. Henry Claussen 0421 661326

Ev. Kindergarten Ruzanna Grigoryan, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Schmieder, Tel.: 01632768022, 
e-mail: Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeister 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Familie Kloppmann Tel.: 0162/6284964
e-mail: kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396, Mo+Mi+Do von 8 -12 Uhr

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt in Verden, Verwendungszweck: 6420+Spendenzweck

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:

Vakanzvertretung Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, s.o.
Vakanzvertretung für Gottesdienste und Beerdigungen:
Pastor Martin Rutkies Tel.: 04791 9643880, 
e-mail: Martin.Rutkies@evlka.de

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, e-mail: kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522 	

Küsterin Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396, Mo+Mi+Do von 8 -12 Uhr

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt in Verden, Verwendungszweck: 6416+Spendenzweck

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


